
19 Schüler*innen des Gymnasiums Wendalinum, St. Wendel, entwickeln im 
Rahmen des an ihrer Schule angebotenen Seminarfachunterrichts „Wider 
das Vergessen“ eine Reihe von Angeboten zur Auseinandersetzung mit dem 
Antisemitismus des nationalsozialistischen Regimes. Ziel soll sein, das Bewusst-
sein der Teilnehmer*innen und ihrer Mitschüler*innen sowie der interessierten 
Öffentlichkeit für den NS-Antisemitismus zu stärken. Dafür teilen sie sich 
zunächst in mehrere Projektgruppen auf. Dort gestalten sie unter anderem 
eine Website, auf der sie über ihre eigene Arbeit, aber auch über das Schicksal 
von Fritz Berl informieren, der aufgrund seiner jüdischen Identität 1939 nach 
Israel fliehen musste. Vor der Machtübernahme der Nationalsozialist*innen 
hatte Berl als Schüler das Wendalinum besucht. Eine App für Android-Geräte 
macht diese Informationen nun Nutzer*innen von Smartphones zugänglich. 
Weiterhin verfassen sie einen Wikipedia-Artikel zu Fritz Berl und veranstalten 
am 9. November 2018 anlässlich des Jahrestages der Reichspogromnacht an 
der Schule eine Flugblattaktion. Im aktuellen Schuljahr soll ein Video erstellt 
werden sowie ein Podcast zu der Frage, was geschehen wäre, hätte sich das 
Saarland 1935 gegen einen Beitritt zum Deutschen Reich entschieden. 
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